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Allgemeine Vertragsbedingungen (AVB)
Stand: 26.08.2020

1. Leistungsumfang und Leistungserbringung

1.1.

1.2.

1.3.

1.4.

1.5.

1.6.

Maligebend fiir den Umfang und die Art der Beratungs- und Serviceleistungen
sowie der Erstellung und/oder Uberlassung von Softwareldsungen (,,Software®)
und sonstiger Leistungen durch Widas Technologie Services (zusammenfassend
auch ,vertragsgegenstandliche Leistungen”) ist der zwischen den
Vertragspartnern geschlossene Vertrag.

Anforderungen des Kunden an die vertragsgegenstandlichen Leistungen von
Widas Technologie Services gibt der Kunde schriftlich vor, z.B. in Form einer
Anforderungsbeschreibung oder eines Pflichtenhefts. Die Umsetzung der
Anforderungen muss schriftlich vertraglich zwischen den Vertragspartnern
vereinbart sein.

Uber Gespriche zur Prazisierung oder Verinderung des Vertrages, insbesondere
der vertragsgegenstandlichen Leistungen, kann Widas Technologie Services
Gesprachsnotizen fertigen. Die Notizen werden beiderseits verbindlich, wenn
Widas Technologie Services sie dem Kunden tberlasst und dieser nicht binnen
einer Woche schriftlich mit Begriindung widerspricht. Widas Technologie
Services wird den Kunden auf diese Wirkung jeweils hinweisen.

Soweit vertragsgegenstandliche Leistungen beim Kunden erbracht werden, ist
allein Widas Technologie Services ihren Mitarbeitern gegentiber
weisungsbefugt. Die Mitarbeiter werden nicht in den Betrieb des Kunden
eingegliedert. Der Kunde kann nur dem jeweiligen Projektleiter von Widas
Technologie Services Vorgaben machen, nicht jedoch unmittelbar den einzelnen
Mitarbeitern.

Widas Technologie Services behilt sich die Moéglichkeit vor, jederzeit einen
Mitarbeiter durch einen anderen Mitarbeiter mit der notwendigen Qualifikation
zu ersetzen. Einen Wechsel der Mitarbeiter wird Widas Technologie Services
dem Kunden mitteilen, sofern der Mitarbeiter unmittelbar mit dem Kunden in
Kontakt steht. Widas Technologie Services kann Subunternehmer als
Erflllungsgehilfen im Rahmen der Vertragsdurchfiihrung einsetzen.

Kann Widas Technologie Services vereinbarte Leistungen aus Griinden, die dem
Kunden zurechenbar sind, nicht erbringen, so steht Widas Technologie Services
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die Vergitung dennoch zu, es sei denn, Widas Technologie Services kann das
freie Leistungsvolumen anderweitig einsetzen.

2. Urheberrecht und Rechtseinraumung

2.1

2.2,

Die von Widas Technologie Services gelieferte Software (Programm und
Handbuch) sowie die Arbeitsergebnisse sind urheberrechtlich geschiitzt.

Der Kunde erhélt aufschiebend bedingt mit der Bezahlung der hierfir
vereinbarten Vergitung die nicht ausschlielRlichen Befugnisse, die er benotigt,
um die Software in seinem Betrieb zur Abwicklung seiner internen
Geschaftsvorfille zeitlich und raumlich wie vertraglich vereinbart und wie in
etwaigen mitgelieferten Handblichern und in dieser Ziff. 2.2.1 - 2.2.5
beschrieben zu nutzen. Die Vermietung, das Verleihen, die Verbreitung in
jeglicher Art und Weise sowie der Rechenzentrumsbetrieb durch oder fiir Dritte
sind ohne vorherige schriftliche Zustimmung von Widas Technologie Services
nicht erlaubt.

2.2.1. Der Kunde darf die Software auf die Arbeitsspeicher und die
Festplatten der vertraglich bestimmten Anzahl von Arbeitsplatzen und
Server laden und nutzen. Er darf die flir einen sicheren Betrieb
notwendigen Sicherungskopien der Software erstellen. Soweit
moglich, sind Sicherungskopien mit dem Urheberrechtsvermerk des
Originaldatentragers zu versehen. Nicht mehr benétigte Kopien sind
zu l6schen oder zu vernichten. Die Handblcher dirfen nur fir
betriebsinterne Zwecke kopiert werden.

2.2.2. Die Dekompilierung der Programme zur Herstellung der
Interoperabilitdt der Software mit anderen Programmen ist nur im
Rahmen der Vorschriften des Urheberrechtsgesetzes zuldssig und
wenn Widas Technologie Services trotz schriftlicher Anfrage des
Kunden die hierzu notwendigen Informationen und Unterlagen nicht
binnen angemessener Frist zur Verfligung stellt.

2.2.3. Die Vervielfaltigung der Software Uiber den in Absatz 2.2.1 genannten
Umfang hinaus und alle anderen Verwertungsarten der Software,
insbesondere die Ubersetzung, die Bearbeitung, das Arrangement
und andere Umarbeitungen sind untersagt, es sei denn, die
Handlungen sind fir die Erhaltung der bestimmungsgemaRen
Nutzung einschlieRlich der Fehlerbeseitigung erforderlich und werden
von Widas Technologie Services oder dem jeweiligen Rechtsinhaber
nach schriftlicher Aufforderung des Kunden nicht angeboten.



2.2.4. Die Software darf nur auf Hardware genutzt werden, die dem Kunden
gehort oder die ausschliefllich von dem Kunden genutzt wird.

2.3. Der Kunde darf die Software nur mit schriftlicher Erlaubnis von Widas
Technologie Services an Dritte weitergegeben. Die Software darf nur insgesamt
weitergegeben werden, die teilweise Weitergabe der Software (z. B. nicht
genutzte Lizenzen) ist nicht gestattet. Widas Technologie Services wird die
Erlaubnis erteilen, wenn der Kunde vor der Weitergabe schriftlich versichert,
dass er die Nutzung der Software endgiiltig einstellt und keine Kopie
zuriickbehalt und wenn sich der Dritte schriftlich Widas Technologie Services
gegeniber zur Einhaltung der vereinbarten Nutzungs- und Weitergaberegeln fiir
die Software verpflichtet. Der Kunde tberlasst dem Dritten die Datentrager und
Handbiicher im Original und muss samtliche Kopien einschliefRlich der
Sicherheitskopien I6schen und vernichten.

2.4.  Sofern Widas Technologie Services dem Kunden von Dritten erstellte Software
liefert, bestimmen sich die Nutzungsrechte nach den Lizenz- und
Nutzungsbedingungen des Dritten. Diese werden von Widas Technologie
Services auf Wunsch des Kunden zur Verfligung gestellt.

2.5. Der Kunde erhilt die Software in Form des Maschinenprogramms auf einem
geeigneten Datentrdger oder im Wege der Datenferniibertragung. Ein
Benutzerhandbuch, das Quellprogramm und die Entwicklungsdokumentation
erhalt er dann, wenn dies vertraglich schriftlich vereinbart war.

2.6.  Ananderen im Rahmen eines Vertrages fiir den Kunden erstellten
Arbeitsergebnissen (z.B. Vorstudie, Konzeptions- und Planungsunterlagen,
Zeichnungen etc.) erhélt der Kunde aufschiebend bedingt mit der Bezahlung der
hierfur vereinbarten Vergitung das nicht ausschlieBliche, zeitlich und raumlich
unbeschrankte Recht, das Arbeitsergebnis zur Abwicklung seiner internen
Geschaftsvorfille zu nutzen. Der Kunde ist berechtigt, die Arbeitsergebnisse zu
diesem Zwecke zu vervielfaltigen, zu Gbersetzen und zu bearbeiten. Soweit er
die Arbeitsergebnisse sowie Bearbeitungen hiervon verbreitet, vorfihrt,
wirtschaftlich verwertet oder darliber 6ffentlich berichten will, bedarf dies der
vorherigen schriftlichen Zustimmung von Widas Technologie Services.

2.7.  Vertraglich konnen die Vertragspartner hiervon abweichende
Nutzungsvereinbarungen treffen. Soweit Widas Technologie Services dem
Kunden vertraglich ausschlieBliche Rechte an den in Absatz 2.6 genannten
Arbeitsergebnissen einraumt, ist Widas Technologie Services berechtigt,
samtliche den Arbeitsergebnissen zugrunde liegende Erkenntnisse
uneingeschrankt zu nutzen und dhnliche Ergebnisse zu entwickeln und Dritten
zu Uberlassen.

3. Mitwirkung des Kunden



3.2.

3.3.

3.4.

3.5.

Der Kunde ist verpflichtet, bei der Erbringung der vertragsgegenstandlichen
Leistungen mitzuwirken. Er erteilt Widas Technologie Services rechtzeitig alle
flr die Vertragsdurchfiihrung erforderlichen Informationen. Soweit es fiir die
Vertragserfillung nitzlich ist, unterstitzt der Kunde Widas Technologie
Services bei der Vertragsdurchfiihrung unentgeltlich, indem er rechtzeitig und
im erforderlichen Umfang z. B. Mitarbeiter, Arbeitsrdume, Hardware,
Betriebssystem und Basissoftware, fiir die Software von Widas Technologie
Services kompatible Daten und Telekommunikationseinrichtungen sowie die
technischen Voraussetzungen fiir eine Datenferniibertragung und einen
Remote-Zugriff zur Verfligung stellt.

Der Kunde wird den mit der Durchfiihrung der vertragsgegenstandlichen
Leistungen von Widas Technologie Services beauftragten Mitarbeitern und
Subunternehmern wahrend seinen normalen Arbeitszeiten Zugang zu seinen
datenverarbeitungstechnischen Einrichtungen und Arbeitsplatzen, die fir die
Erbringung der vertragsgegenstandlichen Leistungen erforderlich sind,
gewadhren.

Der Kunde ist verpflichtet, die von Widas Technologie Services gelieferte
Software jeweils unverziiglich und griindlich durch einen qualifizierten
Mitarbeiter auf Mangelfreiheit untersuchen zu lassen, bevor er mit deren
produktiver Nutzung beginnt. Er sorgt dafiir, dass ab dem Zeitpunkt der
Softwareilibergabe fachkundiges, in der Bedienung der Software ausgebildetes
Personal zur Verfligung steht. Der Kunde hat etwaige auftretende Fehler und
sonstige Mangel sowie unvollstindige oder Falschlieferungen unverziglich, bei
verdeckten Mangeln unverziglich nach Feststellung, schriftlich unter genauer
Beschreibung gegeniiber Widas Technologie Services zu riigen. Der Mangel soll
so beschrieben sein, dass er nach Moglichkeit reproduzierbar ist. Eine
Mangelmeldung muss Informationen tber die Art des Mangels, das Modul, in
dem der Mangel aufgetreten ist sowie die Arbeiten, die mit der Software bei
Auftreten des Mangels durchgefiihrt wurden, enthalten. Bei Verletzung dieser
Pflicht gilt die Leistung in Bezug auf den betreffenden Mangel als genehmigt.

Der Kunde hat Widas Technologie Services bei der Behebung eines Mangels
nach Maligabe dieser Ziff. 3 zu unterstiitzen, insbesondere zur Behebung eines
Mangels erforderliche Informationen mitzuteilen und, falls nétig,
Fehlerprotokolle zur Verfligung zu stellen.

Kommt der Kunde seinen Mitwirkungspflichten nicht nach, gerdt Widas
Technologie Services nicht in Verzug, sofern die Mitwirkungshandlung fir die
Leistungserbringung oder zur Behebung des Mangels durch Widas Technologie
Services erforderlich war. Wenn der Kunde trotz Aufforderung von Widas
Technologie Services die Mitwirkungshandlung nicht erbringt, stellt Widas
Technologie Services den dadurch verursachten Mehraufwand entsprechend
der giltigen Preisliste von Widas Technologie Services in Rechnung. Dies gilt



auch fiir den Mehraufwand, der Widas Technologie Services dadurch entsteht,
dass Arbeiten infolge unrichtiger, lickenhafter, nachtraglich berichtigter
Angaben wiederholt werden missen. Sonstige Anspriiche von Widas
Technologie Services bleiben unberihrt.

4. Leistungszeit, Verzogerungen, Leistungsort

4.1.

4.2.

4.3.

4.4.

Angaben zum Leistungszeitpunkt sind nur verbindlich, wenn diese zwischen
Widas Technologie Services und dem Kunden schriftlich ausdriicklich als
verbindlich vereinbart werden. Die Einhaltung des Leistungszeitpunkts setzt
voraus, dass der Kunde seine Mitwirkungs- und sonstigen Vertragspflichten
rechtzeitig und vollstandig erfillt. Erflllt der Kunde diese Voraussetzungen
nicht, werden die fiir Widas Technologie Services geltenden Leistungsfristen
angemessen, mindestens aber um den Zeitraum der Verzogerung sowie einer
angemessenen Anlaufzeit verlangert. Dies gilt auch, wenn Widas Technologie
Services durch sonstige Umsténde, die sie nicht zu vertreten hat (z. B.
Arbeitskampfe, hohere Gewalt, Ausfall von Mitarbeitern oder technischen
Einrichtungen ohne Verschulden von Widas Technologie Services,
Nichtbelieferung durch Zulieferer, Leistungsdanderungen durch den Kunden),
daran gehindert ist, die vertragsgegenstandlichen Leistungen zu erbringen.

Widas Technologie Services erbringt die vertragsgegenstandlichen Leistungen
werktags montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr, mit Ausnahme von

Feiertagen, am Sitz von Widas Technologie Services oder nach Absprache bei

dem Kunden. Widas Technologie Services kann die vertragsgegenstandlichen

Leistungen auch durch Datenferniibertragung erbringen.

Wenn dem Kunden die Projektstérungen oder Verzégerungen zurechenbar
sind, stellt Widas Technologie Services eventuell entstehende Mehrkosten
entsprechend der jeweils gliltigen Preisliste in Rechnung.

Widas Technologie Services gerat nur durch Mahnung in Verzug, es sei denn,
zwischen den Parteien ist etwas anderes schriftlich vereinbart.

5. Zahlung, Preise, Aufrechnung, Zurtickbehaltung und
Abtretung

5.1.

5.2.

Forderungen von Widas Technologie Services sind nach Erhalt der Rechnung
nach Maligabe der Ziff. 5.4 ohne Abzug fallig und innerhalb von 14 Tagen
zahlbar.

Soweit die Vertragspartner die Verglitung fiir vertragsgegenstandliche
Leistungen nicht vertraglich vereinbart haben, gilt stets die zum Zeitpunkt des
Vertragsschlusses aktuelle Preisliste von Widas Technologie Services.



5.4.

5.5.

5.6.

5.7.

5.8.

5.9.

5.10.

Dienstleistungen von Widas Technologie Services werden nach Aufwand gemaf
der jeweils giiltigen Preisliste in Rechnung gestellt, soweit einzelvertraglich
nichts anderes schriftlich vereinbart ist. Die Abrechnung von Dienstleistungen
erfolgt unter Vorlage der bei Widas Technologie Services blichen
Tatigkeitsnachweise.

Die Abrechnung der vertragsgegenstandlichen Leistungen erfolgt im zeitlichen
Zusammenhang mit ihrer Erbringung oder jeweils am Monatsende, bei
Software erfolgt die Abrechnung grundsétzlich nach deren Uberlassung. Bei
Festpreisvertragen sowie bei umfangreichen Vertragen oder Vertragen mit
einem langeren Ausfiihrungszeitraum (z.B. Projekt- oder
Softwareerstellungsvertragen) ist Widas Technologie Services berechtigt,
Abschlagszahlungen zu verlangen.

Soweit keine verbindlichen Festpreise vereinbart sind, erfolgen samtliche
Angaben von Widas Technologie Services Giber den zu erwartenden Zeit- und
Kostenaufwand eines Auftrages unverbindlich und sind reine Schatzungen
anhand der vom Kunden genannten Voraussetzungen. Die Regeln zu dem
Kostenanschlag gemaR § 650 BGB bleiben unberiihrt.

Erbringt Widas Technologie Services vertragsgegenstdndliche Leistungen beim
Kunden, werden neben der Vergiitung fir diese zusatzlich Reisekosten,
Reisezeit, Ubernachtungskosten und Spesen entsprechend der jeweils giiltigen
Preisliste in Rechnung gestellt. Dies gilt auch, wenn solche Kosten durch den
Kunden in sonstiger Weise veranlasst werden.

Zu allen Preisen kommt die Umsatzsteuer hinzu. Alle Zahlungen sind in EUR zu
leisten.

Der Kunde kann nur mit unstreitigen oder rechtskraftig festgestellten
Forderungen aufrechnen. Ein Zuriickbehaltungsrecht oder die Einrede des
nichterfillten Vertrages steht dem Kunden nur innerhalb des betroffenen
Vertragsverhaltnisses zu.

Der Kunde kann Anspriiche aus diesem Vertrag nur mit vorheriger schriftlicher
Zustimmung von Widas Technologie Services an Dritte abtreten. § 354 a HGB
bleibt unberiihrt.

Solange der Kunde von ihm zu erbringende Zahlungen vollstandig oder in nicht
unerheblichem Umfang trotz Falligkeit nicht leistet, kann Widas Technologie
Services ihrerseits die zu erbringenden Leistungen verweigern.

6. Abnahme der Leistungen



6.2.

6.3.

6.4.

Soweit es sich bei den vertragsgegenstandlichen Leistungen um
Werkleistungen handelt oder die Vertragspartner dies vertraglich vereinbart
haben, bediirfen die Leistungen von Widas Technologie Services der Abnahme.
Die Uberlassung von Standardsoftware sowie die Dienstleistungen von Widas
Technologie Services unterliegen grundsatzlich nicht der Abnahme.

Ist eine Abnahme durchzufiihren, gelten die nachfolgenden Bestimmungen:

6.2.1. Widas Technologie Services wird dem Kunden die Abnahmebereitschaft
der Leistungen mitteilen und mit dem Kunden das Abnahmeverfahren
festlegen. Die Vertragspartner werden unverziglich die
Abnahmeprifung einleiten.

6.2.2. Der Kunde hat die zur Durchfiihrung der Abnahmeprifung
erforderlichen technischen Voraussetzungen zur Verfligung zu stellen.

6.2.3. Nach erfolgreich durchgefiihrter Abnahmepriifung wird der Kunde
innerhalb einer angemessenen Frist schriftlich die Abnahme erklaren.

6.2.4. Der Kunde ist berechtigt, die Abnahme zu verweigern, wenn die
Leistungen nicht die vertraglich vereinbarten Anforderungen erfiillen
oder Mangel aufweisen. Der Kunde wird Widas Technologie Services
eine Auflistung aller die Abnahme hindernden Mangel libergeben. Die
Abnahme darf wegen unerheblicher Mangel nicht verweigert werden.

6.2.5. Scheitert die Abnahme, ist das Abnahmeverfahren erneut zu
durchlaufen.

Die Abnahme gilt als erklart, wenn der Kunde die Leistungen langer als drei
Wochen seit der vollstandigen Erbringung der Leistungen produktiv nutzt, ohne
Abnahme hindernde Mangel zu riigen oder seine Billigung auf andere Weise
ausdriickt, z. B. durch Schweigen auf ein Abnahmeverlangen nach Ablauf einer
angemessenen Frist oder durch riigelose Zahlung der Verglitung.

Widas Technologie Services kann Teilabnahmen fiir abgrenzbare und priifbare
Teilleistungen verlangen.

7. Gewahrleistung

7.1.

Widas Technologie Services gewahrleistet, dass die von ihr erbrachten
vertragsgegenstdndlichen Leistungen die in dem jeweiligen Vertrag vereinbarte
Beschaffenheit haben, bei fehlender Vereinbarung, dass sie sich fiir die nach
dem Vertrag vorausgesetzte Verwendung, ansonsten fiir die gewohnliche
Verwendung eignen und eine Beschaffenheit aufweisen, die bei Leistungen



7.2.

7.3.

7.4.

gleicher Art Gblich ist und die der Kunde nach der Art der Leistung erwarten
kann. Ein Mangel im Sinne der Mangelhaftung ist nur eine solche negative
Abweichung, die den vertraglich vereinbarten oder gewohnlichen Gebrauch der
Sache nicht nur unerheblich beeintrachtigt. Im Hinblick auf Software und
andere Arbeitsergebnisse (z.B. Vorstudien, Konzeptions- und
Planungsunterlagen, Zeichnungen etc.) haftet Widas Technologie Services nicht
dafiir, dass die vom Kunden angestrebten Ziele mit der Software erreicht
werden. Der Kunde tragt insoweit die alleinige Verantwortung fur Auswahl und
Nutzung sowie fiir die damit beabsichtigten Ergebnisse.

Widas Technologie Services gewahrleistet, dass die von ihr erbrachten
Leistungen frei von Rechten Dritter sind, die die Benutzung durch den Kunden
nach den Regeln dieser Bedingungen sowie des jeweiligen Vertrages behindern
oder ausschlief3en.

Bei nachgewiesenen Sachméangeln der von Widas Technologie Services
erbrachten vertragsgegenstandlichen Leistungen wird Widas Technologie
Services diese kostenlos innerhalb angemessener Frist nach entsprechender
schriftlicher Anzeige des Kunden nach Wahl von Widas Technologie Services
durch Beseitigung des Sachmangels (Nachbesserung), durch mangelfreie
Leistung (Nachlieferung) oder dadurch beheben, dass Widas Technologie
Services Moglichkeiten aufzeigt, wie die Auswirkungen des Sachmangels
vermieden bzw. bei Software die Funktionalitat trotz des Sachmangels
gewadhrleistet werden kdnnen. Ein im Rahmen der Nacherfiillung (iberlassener
anderer Programmstand, der den Sachmangel nicht enthalt, ist vom Kunden
auch dann zu Gibernehmen, wenn dies fiir den Kunden zu einem zumutbaren
Anpassungsaufwand fihrt.

Falls Dritte die Verletzung von Schutzrechten (insbesondere Urheber-
/Patentrechte) gegentiber dem Kunden geltend machen, unterrichtet dieser
Widas Technologie Services unverziiglich schriftlich. Der Kunde ermachtigt
Widas Technologie Services bereits hiermit, die Auseinandersetzung mit dem
Dritten, sei es gerichtlich oder auRergerichtlich, alleine zu flhren, soweit dies
zulassig und/oder maoglich ist. Der Kunde wird Widas Technologie Services die
im Einzelfall notwendigen Vollmachten erteilen. Macht Widas Technologie
Services hiervon Gebrauch, darf der Kunde von sich aus die Anspriiche Dritter
nicht ohne schriftliche Zustimmung von Widas Technologie Services
anerkennen. Widas Technologie Services wird die Anspriiche Dritter nach
eigenem Ermessen auf eigene Kosten erfiillen, abwehren oder den Kunden von
den notwendigen mit der Anspruchsabwehr verbundenen Kosten und Schaden
in angemessener Hohe freistellen, soweit diese nicht auf pflichtwidrigem
Verhalten des Kunden (z. B. die vertrags- oder bestimmungswidrige Nutzung
der Programme) beruhen. Soweit gesetzliche Regelungen fiir Gebihren und
Kosten der Rechtsverteidigung bzw. der Inanspruchnahme von Gerichten



7.6.

7.7.

7.8.

7.9.

bestehen, werden derartige Gebihren und Kosten maximal bis zur gesetzlichen
Hohe erstattet.

Falls die Nutzung der vertragsgegenstandlichen Leistungen von Widas
Technologie Services durch Schutzrechte Dritter beeintrachtigt ist, wird Widas
Technologie Services innerhalb angemessener Frist nach
Schutzrechtsbeanstandung entweder ein Nutzungsrecht von dem Dritten
erwirken oder die betreffende Leistung in zumutbarem Umfang derart dndern
oder ersetzen, dass diese nicht mehr dem Schutzbereich der Rechte des Dritten
unterfallt.

Bei mangelhaften Leistungen Dritter, insbesondere mangelhafter Software
eines Vorlieferanten, wird die fiir die Nacherfullung bendtigte Zeit von dessen
Organisation abhangen. Wenn dem Kunden ein Zuwarten auf die nachste
fehlerbereinigte Softwareversion nicht zumutbar ist, versucht Widas
Technologie Services, eine Umgehungsldsung zu erarbeiten.

Falls die Nacherfiillung bezlglich desselben Sachmangels endgiiltig fehlschlagt
oder Widas Technologie Services die Nacherfillung verweigert oder die von
Widas Technologie Services gewahlte Nacherfiillungsart dem Kunden
unzumutbar ist oder wenn es Widas Technologie Services nicht gelingt,
innerhalb angemessener Frist die Beeintrachtigung durch Schutzrechte Dritter
zu beheben, oder wenn dies aus sonstigen Griinden unter Abwagung der
beiderseitigen Interessen gerechtfer-tigt ist, hat der Kunde unbeschadet
etwaiger Anspriiche auf Aufwendungs- oder Schadensersatz das Recht, die
Vergiitung des Vertrages angemessen herabzusetzen oder vom Vertrag
zurilickzutreten. Fir Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen
gilt Ziff. 8. Die Nacherfillung ist fehlgeschlagen, wenn auch nach zwei
Versuchen der Nacherfiillung wegen desselben Mangels der Mangel nicht
behoben oder bei Software deren Funktionalitdt sonst gewahrleistet ist.

Die Gewahrleistung von Widas Technologie Services setzt voraus, dass der
Kunde die Software nicht ohne vorherige schriftliche Zustimmung von Widas
Technologie Services verandert oder sonst vertrags- oder bestimmungswidrig
bzw. entgegen diesen Bedingungen genutzt hat, es sei denn, der Kunde
beweist, dass der Mangel hiervon unabhangig ist. Entsteht wegen nicht von
Widas Technologie Services vorgenommener Anderungen der Software bei der
Fehlersuche und -beseitigung Mehraufwand bei Widas Technologie Services,
hat der Kunde diesen zu tragen.

Stellt sich im Laufe einer Mangelprifung heraus, dass ein Mangel nicht vorliegt,
stellt Widas Technologie Services dem Kunden den Aufwand gemal der jeweils
glltigen Preisliste in Rechnung. Dies gilt auch, wenn sich herausstellt, dass die
Storung oder der Fehler nicht durch Leistungen von Widas Technologie Services
verursacht wurden.



7.10. Anspriiche wegen Sach- und Rechtsmangeln verjahren, sofern nicht ein Fall der
Arglist vorliegt, in einem Jahr ab dem gesetzlichen Verjahrungsbeginn. Ziff. 8.6
bleibt unberdihrt.

7.11. Die vorstehenden Regelungen in Ziff. 7 gelten nicht fur Dienstleistungen von
Widas Technologie Services, es sei denn, zwischen den Parteien ist etwas
anderes schriftlich vereinbart.

8. Haftung

8.1.  Widas Technologie Services haftet auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher
Aufwendungen, gleich aus welchem Rechtsgrund, soweit sich nicht aus einer
von Widas Technologie Services libernommenen Garantie etwas Abweichendes
ergibt, nur nachfolgenden Regeln:

8.1.1. Bei Vorsatz, grober Fahrldssigkeit oder im Fall arglistigen Verhaltens
wird in voller Hohe gehaftet.

8.1.2. Bei einfacher Fahrlassigkeit haftet Widas Technologie Services nur
im Falle der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht oder
einer Pflicht, deren Erfiillung die ordnungsgeméaRe Durchfiihrung
des Vertrages lUiberhaupt erst ermoglicht und auf deren Einhaltung
der Vertragspartner regelmaRig vertrauen darf (Kardinalpflicht),
wenn dadurch die Erreichung des Vertragszwecks gefahrdet ist, und
nur auf Ersatz des Schadens, der vertragstypisch und vorhersehbar
war, der Hohe nach begrenzt auf die aus dem betroffenen Vertrag
geschuldete Vergltung fiir alle aus diesem Vertrag resultierenden
und nach dieser Regelung zu ersetzenden Schaden. Bei
Dauerschuldverhaltnissen (z. B. Service- oder Pflegevertrag) ist die
Haftung beschrankt fiir alle in einem Vertragsjahr entstehenden
Schaden auf die im betroffenen Vertrag vereinbarte Verglitung pro
Vertragsjahr.

8.2. Die gesetzliche Haftung bei Verletzung von Leben, Kérper und Gesundheit und
nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberihrt.

8.3. Fiir die Wiederbeschaffung von Daten haftet Widas Technologie Services nur,

wenn der Kunde alle erforderlichen und angemessenen
Datensicherungsvorkehrungen getroffen und sichergestellt hat, dass diese
Daten aus in maschinenlesbarer Form bereitgehaltenen Datenbestdanden mit
vertretbarem Aufwand reproduzierbar sind. Diese Haftungsbeschrankung gilt
nicht bei Vorsatz und grober Fahrlassigkeit.
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8.4. Der Einwand des Mitverschuldens bleibt unberiihrt. Dies gilt insbesondere fiir
die vertrags- oder bestimmungswidrige Nutzung der Software, unzureichende
Datensicherung und/oder unzureichende Abwehr von Schadsoftware sowie
fehlende Bereitschaft zur Ergreifung von MalRnahmen zur Schadensminderung.

8.5.  Anspriiche auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen
verjdhren in einem Jahr ab dem gesetzlichen Verjahrungsbeginn, soweit nicht
nach Ziff. 8.6 die gesetzlichen Verjahrungsfristen Anwendung finden.

8.6. Bei Schadens- und Aufwendungsersatzanspriichen aus Vorsatz, grober
Fahrlassigkeit, Verletzung einer Garantie, im Falle von Arglist sowie in den in
Ziff. 8.2 genannten Fallen gelten die gesetzlichen Verjahrungsfristen.

Laufzeit und Beendigung des Vertrags

Der zwischen den Vertragspartnern geschlossene Vertrag tritt mit Unterzeichnung
durch beide Parteien in Kraft und wird auf unbestimmte Zeit geschlossen, soweit
nicht im Vertrag etwas Abweichendes schriftlich vereinbart wurde. Das Recht der
Vertragspartner zur fristlosen Kiindigung aus wichtigem Grund bleibt unberihrt.

Gewahrleistung

10.1. Die Vertragspartner verpflichten sich, alle ihnen bei oder im Zusammenhang
mit der Vertragsdurchfiihrung von dem jeweils anderen Vertragspartner
zugehenden oder bekannt werdenden Informationen und Unterlagen, die
Geschafts- oder Betriebsgeheimnisse beinhalten oder als vertraulich bezeichnet
oder erkennbar sind (,vertrauliche Informationen*), auch Gber das
Vertragsende hinaus vertraulich zu behandeln, es sei denn, die Informationen
sind ohne VerstoR gegen diese Geheimhaltungspflicht bereits 6ffentlich
bekannt, die jeweils andere Partei hat der Bekanntgabe ausdriicklich schriftlich
zugestimmt oder die Bekanntgabe ist auf Grund behordlicher oder gerichtlicher
Anordnung oder Auskunftspflicht rechtlich erforderlich. In letzterem Fall ist die
jeweils andere Partei dariiber in Kenntnis zu setzen, soweit dies rechtlich
zuldssig ist. Die Vertragspartner verwahren und sichern die vertraulichen
Informationen so, dass ein Zugang oder die Kenntnisnahme durch
unberechtigte Dritte ausgeschlossen ist.

10.2. Diein Ziff. 10.1 genannten vertraulichen Informationen diirfen nur
Mitarbeitern der Vertragspartner und an der Vertragsdurchfiihrung beteiligten
Dritten zuganglich gemacht werden, die in Ausiibung ihrer Aufgaben Zugang zu
den in Ziff. 10.1 genannten vertraulichen Informationen bendtigen. Diese
Personen sind lber die Geheimhaltungs- und Sicherungspflicht zu belehren. Die
Vertragspartner werden zudem durch geeignete vertragliche Abreden mit den
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Mitarbeitern und Dritten, soweit solche nicht bereits bestehen, sicherstellen,
dass diese auch liber das betreffende Vertragsende hinaus die vertraulichen
Informationen als vertraulich behandeln und unberechtigten Dritten nicht
zuganglich machen.

Soweit Widas Technologie Services bei der Durchfiihrung eines Vertrages
Zugriff auf personenbezogene Daten des Kunden erhalt, werden die
Vertragspartner einen Vertrag lber eine Auftragsdatenverarbeitung im Sinne
des Art. 28 DSGVO abschlieRen. Widas Technologie Services wird die
personenbezogenen Daten des Kunden nur im Rahmen des jeweiligen
Vertrages und der schriftlichen Weisungen des Kunden und gemaR den
datenschutzrechtlichen Bestimmungen erheben, verarbeiten und nutzen.

Die Vertragspartner werden die gesetzlichen Bestimmungen des Datenschutzes
beachten und ihre Mitarbeiter auf das Datengeheimnis verpflichten, sofern
nicht bereits eine solche Verpflichtung besteht.

Geltung, Schriftform, Gerichtsstand, Rechtswahl

Diese Bedingungen von Widas Technologie Services gelten fir alle
vertragsgegenstandlichen Leistungen von Widas Technologie Services. Andere
Bedingungen werden nicht Vertragsinhalt, auch wenn Widas Technologie
Services ihnen nicht ausdriicklich widerspricht. Dies gilt nicht, wenn und soweit
die Vertragspartner schriftlich abweichende Bestimmungen vereinbaren.

Sollten einzelne oder mehrere Regelungen des Vertrages ganz oder teilweise
unwirksam oder nicht durchfiihrbar sein oder werden, so bleibt die
Wirksamkeit der ibrigen Bestimmungen hiervon unberiihrt. Die
Vertragspartner verpflichten sich, die unwirksame oder nichtige Regelung
durch eine solche, gesetzlich zuldssige Regelung zu ersetzen, die dem gewollten
wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen oder nichtigen Regelung am Nachsten
kommt. Das Gleiche gilt bei Liicken des Vertrages.

Alle Anderungen und Ergdnzungen dieser Bedingungen und von Vertrigen
bedirfen zur Wirksamkeit der Schriftform (§ 126 BGB). Gleiches gilt fiir die
Aufhebung oder Erganzung dieses Schriftformerfordernisses. Die Textform (z.B.
E-Mail) ist hierfiir nicht ausreichend.

Alle Erklarungen und Mitteilungen eines Vertragspartners gegeniiber dem
jeweils anderen Vertragspartner gemaR dem Vertrag haben schriftlich zu
erfolgen (§ 126 BGB). Die Textform (z.B. E-Mail) ist nicht ausreichend.

Gerichtsstand fiir alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit dem
Vertragsverhaltnis mit dem Kunden ist Pforzheim, wenn der Kunde Kaufmann,



eine juristische Person des offentlichen Rechts oder ein 6ffentlich-rechtliches
Sondervermaogen ist, es sei denn, es ist ein ausschliellicher Gerichtsstand
gegeben. Widas Technologie Services ist jedoch berechtigt, gerichtliche
MaRnahmen auch bei dem Gericht einzuleiten, das fur den Sitz des Kunden
zustandig ist.

Es gilt ausschlieRlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter
Ausschluss des UN- Kaufrechts (UN-Ubereinkommen (iber Vertrage iiber den
internationalen Warenkauf vom 11.04.1980).
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	1.1. Maßgebend für den Umfang und die Art der Beratungs- und Serviceleistungen sowie der Erstellung und/oder Überlassung von Softwarelösungen („Software“) und sonstiger Leistungen durch Widas Technologie Services (zusammenfassend auch „vertragsgegenst...
	1.2. Anforderungen des Kunden an die vertragsgegenständlichen Leistungen von Widas Technologie Services gibt der Kunde schriftlich vor, z.B. in Form einer Anforderungsbeschreibung oder eines Pflichtenhefts. Die Umsetzung der Anforderungen muss schrift...
	1.3. Über Gespräche zur Präzisierung oder Veränderung des Vertrages, insbesondere der vertragsgegenständlichen Leistungen, kann Widas Technologie Services Gesprächsnotizen fertigen. Die Notizen werden beiderseits verbindlich, wenn Widas Technologie Se...
	1.4. Soweit vertragsgegenständliche Leistungen beim Kunden erbracht werden, ist allein Widas Technologie Services ihren Mitarbeitern gegenüber weisungsbefugt. Die Mitarbeiter werden nicht in den Betrieb des Kunden eingegliedert. Der Kunde kann nur dem...
	1.5. Widas Technologie Services behält sich die Möglichkeit vor, jederzeit einen Mitarbeiter durch einen anderen Mitarbeiter mit der notwendigen Qualifikation zu ersetzen. Einen Wechsel der Mitarbeiter wird Widas Technologie Services dem Kunden mittei...
	1.6. Kann Widas Technologie Services vereinbarte Leistungen aus Gründen, die dem Kunden zurechenbar sind, nicht erbringen, so steht Widas Technologie Services die Vergütung dennoch zu, es sei denn, Widas Technologie Services kann das freie Leistungsvo...
	2. Urheberrecht und Rechtseinräumung
	2.1. Die von Widas Technologie Services gelieferte Software (Programm und Handbuch) sowie die Arbeitsergebnisse sind urheberrechtlich geschützt.
	2.2. Der Kunde erhält aufschiebend bedingt mit der Bezahlung der hierfür vereinbarten Vergütung die nicht ausschließlichen Befugnisse, die er benötigt, um die Software in seinem Betrieb zur Abwicklung seiner internen Geschäftsvorfälle zeitlich und räu...
	2.2.1. Der Kunde darf die Software auf die Arbeitsspeicher und die Festplatten der vertraglich bestimmten Anzahl von Arbeitsplätzen und Server laden und nutzen. Er darf die für einen sicheren Betrieb notwendigen Sicherungskopien der Software erstellen...
	2.2.2. Die Dekompilierung der Programme zur Herstellung der Interoperabilität der Software mit anderen Programmen ist nur im Rahmen der Vorschriften des Urheberrechtsgesetzes zulässig und wenn Widas Technologie Services trotz schriftlicher Anfrage des...
	2.2.3. Die Vervielfältigung der Software über den in Absatz 2.2.1 genannten Umfang hinaus und alle anderen Verwertungsarten der Software, insbesondere die Übersetzung, die Bearbeitung, das Arrangement und andere Umarbeitungen sind untersagt, es sei de...
	2.2.4. Die Software darf nur auf Hardware genutzt werden, die dem Kunden gehört oder die ausschließlich von dem Kunden genutzt wird.
	2.3. Der Kunde darf die Software nur mit schriftlicher Erlaubnis von Widas Technologie Services an Dritte weitergegeben. Die Software darf nur insgesamt weitergegeben werden, die teilweise Weitergabe der Software (z. B. nicht genutzte Lizenzen) ist ni...
	2.4. Sofern Widas Technologie Services dem Kunden von Dritten erstellte Software liefert, bestimmen sich die Nutzungsrechte nach den Lizenz- und Nutzungsbedingungen des Dritten. Diese werden von Widas Technologie Services auf Wunsch des Kunden zur Ver...
	2.5. Der Kunde erhält die Software in Form des Maschinenprogramms auf einem geeigneten Datenträger oder im Wege der Datenfernübertragung. Ein Benutzerhandbuch, das Quellprogramm und die Entwicklungsdokumentation erhält er dann, wenn dies vertraglich s...
	2.6. An anderen im Rahmen eines Vertrages für den Kunden erstellten Arbeitsergebnissen (z.B. Vorstudie, Konzeptions- und Planungsunterlagen, Zeichnungen etc.) erhält der Kunde aufschiebend bedingt mit der Bezahlung der hierfür vereinbarten Vergütung d...
	2.7. Vertraglich können die Vertragspartner hiervon abweichende Nutzungsvereinbarungen treffen. Soweit Widas Technologie Services dem Kunden vertraglich ausschließliche Rechte an den in Absatz 2.6 genannten Arbeitsergebnissen einräumt, ist Widas Techn...
	3.1. Der Kunde ist verpflichtet, bei der Erbringung der vertragsgegenständlichen Leistungen mitzuwirken. Er erteilt Widas Technologie Services rechtzeitig alle für die Vertragsdurchführung erforderlichen Informationen. Soweit es für die Vertragserfüll...
	3.2. Der Kunde wird den mit der Durchführung der vertragsgegenständlichen Leistungen von Widas Technologie Services beauftragten Mitarbeitern und Subunternehmern während seinen normalen Arbeitszeiten Zugang zu seinen datenverarbeitungstechnischen Einr...
	3.3. Der Kunde ist verpflichtet, die von Widas Technologie Services gelieferte Software jeweils unverzüglich und gründlich durch einen qualifizierten Mitarbeiter auf Mangelfreiheit untersuchen zu lassen, bevor er mit deren produktiver Nutzung beginnt....
	3.4. Der Kunde hat Widas Technologie Services bei der Behebung eines Mangels nach Maßgabe dieser Ziff. 3 zu unterstützen, insbesondere zur Behebung eines Mangels erforderliche Informationen mitzuteilen und, falls nötig, Fehlerprotokolle zur Verfügung ...
	3.5. Kommt der Kunde seinen Mitwirkungspflichten nicht nach, gerät Widas Technologie Services nicht in Verzug, sofern die Mitwirkungshandlung für die Leistungserbringung oder zur Behebung des Mangels durch Widas Technologie Services erforderlich war. ...
	4.1. Angaben zum Leistungszeitpunkt sind nur verbindlich, wenn diese zwischen Widas Technologie Services und dem Kunden schriftlich ausdrücklich als verbindlich vereinbart werden. Die Einhaltung des Leistungszeitpunkts setzt voraus, dass der Kunde sei...
	4.2. Widas Technologie Services erbringt die vertragsgegenständlichen Leistungen werktags montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr, mit Ausnahme von Feiertagen, am Sitz von Widas Technologie Services oder nach Absprache bei dem Kunden. Widas Te...
	4.3. Wenn dem Kunden die Projektstörungen oder Verzögerungen zurechenbar sind, stellt Widas Technologie Services eventuell entstehende Mehrkosten entsprechend der jeweils gültigen Preisliste in Rechnung.
	4.4. Widas Technologie Services gerät nur durch Mahnung in Verzug, es sei denn, zwischen den Parteien ist etwas anderes schriftlich vereinbart.
	5. Zahlung, Preise, Aufrechnung, Zurückbehaltung und Abtretung
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	7.5. Falls die Nutzung der vertragsgegenständlichen Leistungen von Widas Technologie Services durch Schutzrechte Dritter beeinträchtigt ist, wird Widas Technologie Services innerhalb angemessener Frist nach Schutzrechtsbeanstandung entweder ein Nutzun...
	7.6. Bei mangelhaften Leistungen Dritter, insbesondere mangelhafter Software eines Vorlieferanten, wird die für die Nacherfüllung benötigte Zeit von dessen Organisation abhängen. Wenn dem Kunden ein Zuwarten auf die nächste fehlerbereinigte Softwareve...
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	9. Laufzeit und Beendigung des Vertrags
	10. Gewährleistung
	10.1. Die Vertragspartner verpflichten sich, alle ihnen bei oder im Zusammenhang mit der Vertragsdurchführung von dem jeweils anderen Vertragspartner zugehenden oder bekannt werdenden Informationen und Unterlagen, die Geschäfts- oder Betriebsgeheimnis...
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